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Pfarrgemeinderatswahl 2027

Wir sind für Sie da!

Kontakt und Bürozeiten 
Pfarrgemeinde Stadt Ried
Dienstag, Freitag: 8:30 bis 11:00 Uhr
Mittwoch: 14 bis 17 Uhr
Hartwagnerstraße 46, 4910 Ried im Innkreis
Telefon: 07752/82005 
Email: stadtpfarre.ried@dioezese-linz.at
https://www.dioezese-linz.at/stadt-ried

Kontakt und Bürozeiten 
Pfarrgemeinde Riedberg
Dienstag, 14 bis 17 Uhr
Donnerstag, 14 bis 17 Uhr
Pfarrplatz 1, 4910 Ried im Innkreis
Telefon: 07752/84830
Email: pfarre.riedberg@dioezese-linz.at
https://www.dioezese-linz.at/riedberg

Die nächsten Pfarrgemeinderatswahlen in den 
österreichischen Pfarren werden am Sonntag,  07. 
März 2027 stattfinden. Das Motto der nächsten PGR-
Wahl lautet "Mit Dir. Gemeinsam". 

Der Pfarrgemeinderat ist auch in der Pfarre neu ein 
wichtiges Organ, das viele Entscheidungen in der 
Pfarrgemeinde trifft (bauliche Maßnahmen, Finanzen 
uvm.) Aktive Seelsorgeteam-Mitglieder sind amtliche 
Mitglieder des neuen PGR und daher bei der PGR-Wahl 
2027 nicht wählbar! 

Der Pfarrgemeinderat entscheidet, nach welchem 
Wahlmodell gewählt wird:
- Wahl durch Auswahl aus einer   
Kandidat*innenliste
- Urwahl

Pfarrgemeinde Stadt Ried:
Der PGR hat sich für das Modell “Wahl durch 
Auswahl aus einer Kandidat*innenliste” 
entschieden. Wir ersuchen im November/
Dezember die Bevölkerung um Vorschläge für 
die Kandidat*innenliste - entweder per Email 
an das Pfarrbüro oder  in der Box, die 
November/Dezember 2026 in der Pfarrkirche 
aufgestellt wird.

Aus diesen Vorschlägen erstellt der 
Wahlvorstand eine Kandidat:innenliste.

Diese Liste wird veröffentlicht. Am Wahltag 
können die Wähler*innen aus dieser Liste eine 
Auswahl treffen. Die Kandidat*innen mit den 
meisten Stimmen (bis zur festgelegten Anzahl) 
kommen sofort in den Pfarrgemeinderat, die 
weiteren Personen sind Ersatzmitglieder.

AUFRUF
an die Pfarrbevölkerung der 

Pfarrgemeinden:

Schlagt uns Menschen vor, die ihr euch 
im Pfarrgemeinderat wünscht!

Pfarrgemeinde Riedberg
Für die Riedbergpfarre haben wir uns im Seelsorgeteam 
und PGR auf Grund der vorhandenen Gegebenheiten 
für eine PGR-Neuwahl nach dem "Urwahlmodell " 
entschieden.
Bei einer Urwahl ist es so vorgesehen dass im 
wesentlichen allle wahlberechtigten Pfarrmitglieder 
durch aufschreiben eindeutig identifizierbarer Personen 
aus der Pfarre auf einem Stimmzettel, diese als 
Kandidaten des neuen PGR nominieren können bzw.
sollen. Die Anzahl der durch Wahl zu vergebenden 
Mandate wird am Vordruck des Urwahlzettels 
angegeben.
Die weitere Vorgangsweise zur Ermittlung der neuen 
PGR Mitglieder ist in der diözesanen  Wahlordnung 
genau geregelt und wird noch zeitgerecht detailiert 
bekannt gemacht.
Wir möchten aber jetzt schon alle Pfarrmitglieder bitten 
sich bei der Wahl zu beteiligen und sich 
Kandidatenvorschläge zu überlegen.
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ERNTE-DANK-FEST
Liebe Pfarrgemeinden Stadt Ried und Riedberg!
Wenn wir im Herbst Erntedank feiern, richten sich 
unsere Augen ganz automatisch auf die 
Erntekrone und auf die reich gefüllten Körbe vor 
dem Altar. Wir danken Gott für das tägliche Brot 
auf unseren Tischen und für die Früchte der Erde, 
die unsere Landwirte mit viel Mühe und Arbeit 
eingebracht haben. 
Doch das Erntedankfest lädt uns ein, noch tiefer 
zu blicken und innezuhalten. Im Neuen Testament 
finden wir im Epheserbrief den klaren Ruf: „Dankt 
Gott für alles im Namen unseres Herrn Jesus 
Christus!“ (Eph 5,20). Dieses „für alles“ weitet 
unseren Blick. Es lenkt unsere Aufmerksamkeit 
auf die vielen kleinen, oft übersehenen 
Geschenke des Alltags: ein gutes Gespräch auf 
der Straße, ein unerwartetes Lächeln, ein 
Moment der Ruhe oder das Geschenk der 
Gesundheit.
Gleichzeitig dürfen wir beim Danken die Augen 
vor der Realität nicht verschließen. Wir leben in 
einer Zeit, die von ständigen, rasanten 
Veränderungen geprägt ist – sowohl in der 
Gesellschaft als auch in unserer Kirche. Viele 
dieser Umbrüche fordern uns heraus und bringen 
Unsicherheiten mit sich. Umso wichtiger ist es, 
das Fundament des Dankes nicht zu verlieren. 

Dankbarkeit schaut hin - nicht 
weg. Sie macht uns sensibel für 
die Nöte unserer Mitmenschen. 
Auch in unserem Land ist Armut 
– ob materiell, sozial oder 
seelisch – eine Realität. 

Ein echtes Erntedankfest drängt uns dazu, den 
Reichtum unseres Lebens zu teilen und füreinander 
einzustehen, damit niemand am Rand stehen bleibt.
Ein ganz besonderer Dank gilt an diesem Tag 
unserer Pfarrgemeinde selbst. Sie lebt durch die 
Menschen, die das Wort
Gottes in die Tat umsetzen. Danke und Vergelt´s 
Gott an alle, die sich ehrenamtlich engagieren und 
konkrete Aufgaben übernehmen. Ebenso wertvoll 
und tragend ist der unsichtbare Dienst derer, die 
unsere Gemeinschaft Tag für Tag im treuen Gebet 
begleiten. Ihr alle sorgt dafür, dass die 
Pfarrgemeinden in Ried ein lebendiger Ort der 
Begegnung bleiben.
Ich wünsche Euch ein gesegnetes, nachdenkliches 
und frohes Erntedankfest!
Euer Pfarrer

Wolfgang Schnölzer

IMPULS
Guter Gott!
Wir feiern Erntedank 
und bitten dich um deinen 
Segen  für das, was wir 
zum Leben brauchen:

- ein Haus, das Geborgenheit 
schenkt
- eine Tür, die sich öffnet
- einen Tisch, der gedeckt ist

- Menschen, die lieben ohne zu 
rechnen
- Orte, die erfüllt sind vom 
Leben
- Zeiten des Versöhnens und 
der Gemeinschaft
- Blicke, in denen Abschied und 
Schmerz aufgehoben sind
- Begegnungen, in denen du 
uns berührst

Verfasser/in unbekannt
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Pfarrgemeinde Stadt Ried    Pfarrgemeinde Stadt Ried - Der neue Pfarrvikar stellt sich vor

Die vergangenen Wochen waren für mich emotional 
sehr anstrengend. Bei vielen Veranstaltungen war 
Abschied, Verabschiedung das Thema. Neben den 
vielen, mir sehr nahe gehenden Stunden gab es 
dazwischen sehr schöne Höhepunkt, die mir sehr 
gut getan haben. Die Feier des Gottesdienstes 
beim Klosterfest mit anschließendem fröhlichem 
Beisammensein mit euch allen und auch mit meiner 
Volkstanzgruppe Mehrnbach, deren Gemeinschaft 
ich sehr schätze.  

Ein großes Fest für die Pfarrgemeinde und für mich 
war die Feier meines dreißigjährigen 
Priesterjubiläums verbunden mit Patrozinium und 
unserem Pfarrfest, das trotz großer Hitze im 
Schatten des Pfarrheims halbwegs angenehm 
gestaltet werden konnte. Die großartige Gestaltung 
des Festgottesdienstes mit einigen Liedern, die 
mein Herz zum Klingen bringen, besonders  „Locus 
iste a Deo factus est“, bedeutet „Dieser Ort ist von 
Gott geschaffen“, von Anton Bruckner vertont. Bei 
der Gabenbereitung mit diesem Lied werde ich 
kleinmütig vor dem, was ich hier als Priester tun 
darf. Gabenbereitung und dann nach der Präfation 
die Wandlung, Brot und Wein in den Leib und das 
Blut Christi, ist auch nach dreißig Jahren noch 
immer sehr tief erlebend. Danke an alle, die 
musikalisch diesen Gottesdienst mitgestaltet 
haben, die viel gearbeitet haben in der Planung und 
die tüchtige Arbeit beim Fest.  

 Wir ersuchen um Spenden für die Glockenstuhlsanierung: 
IBAN: AT81 3445 0000 1224 1840 lautend auf Pfarrkirche Stadt Ried

Ein nächster Höhepunkt war die Mundartmesse, 
die sowohl im Radio als auch im Fernsehen 
übertragen wurde. Mundartmessen feiern wir hier 
in Ried jedes Jahr. Es war ein großer Wunsch von 
mir, dies auch einem größeren Kreis erlebbar zu 
machen. Vielleicht trauen sich dadurch meine 
Mitbrüder auch in ihren Pfarren einen 
Mundartgottesdienst zu gestalten.  

Für den Abschiedsgottesdienst im Konvikt 
möchte ich mich herzlich bedanken bei der 
Gemeinschaft. Die mir zugeteilten Kärtchen mit 
Dankesworten und Wünschen auf einen schönen 
Strauch, den ich nach Mattsee mitnehmen werde, 
werden die Erinnerungen und Dankbarkeit weiter 
leben lassen. 

Verabschieden möchte ich mich mit viel 
Dankbarkeit, es war nicht immer einfach. Mit den 
Worten von Bischof Aichern: Lasst euch die 
Freude am Christsein nicht nehmen.  

Ich wünsche euch allen Gottes Segen! 
Rupert Niedl
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   Pfarrgemeinde Stadt Ried - Der neue Pfarrvikar stellt sich vor

„Man begegnet sich immer zweimal im Leben“ – so 
lautet ein Sprichwort, das bedeutet, dass man 
Menschen, denen man schon einmal begegnet ist, 
oft unerwartet wieder trifft. Ganz ähnlich geht es mir 
heute: Im Jahr 2020/21 war ich schon einmal als 
Kooperator in Ried; seit 1. September dieses Jahres 
bin ich hier als Pfarrvikar tätig. 

Zu meiner Person: 1967 wurde ich in Salzburg 
geboren und bin in Frankenmarkt/OÖ. 
aufgewachsen. Nach der Pflichtschule und der 
Handelsakademie trat ich 1987 in das Linzer 
Priesterseminar ein. 1994 wurde ich von Bischof 
Maximilian Aichern zum Priester für die Diözese Linz 
geweiht und war anschließend Kaplan in der Linzer 
Stadtpfarre und in der Dompfarre. 1996 bin ich in 
den Jesuitenorden eingetreten. Einige Jahre meines 
Ordenslebens war ich an verschiedenen Orten in der 
Priesterausbildung eingesetzt: in Brixen, in 
Innsbruck und in Wien. 2015 kam ich wieder nach 
Linz, wo ich 5 Jahre als Kirchenrektor im Alten Dom 
tätig gewesen bin. – Nach der Zeit als Kooperator in 
Ried war ich in Wien als Exerzitienbegleiter, als 
geistlicher Assistent einer kirchlichen Gemeinschaft 
und in der Ordensverwaltung im Einsatz. Der 
Wunsch, wieder in einer Pfarre der Diözese Linz 
arbeiten zu können, ist über die Jahre geblieben. Die 
Pfarrgemeinde ist ja der unverwechselbare Ort, an 
dem sich Christinnen und Christen versammeln, wo 
alle Bereiche des christlichen Lebens zum Tragen 
kommen, wo gebetet und Eucharistie gefeiert, der 
Glaube gelebt und bezeugt wird. 

In den vergangenen Jahren hat sich manches 
gewandelt, wenn ich etwa an den Strukturprozess 
der Diözese denke. Es geht um eine Neugestaltung 
der Diözesanstruktur, wobei aus Dekanaten neue 
Pfarren mit mehreren Pfarrteilgemeinden werden 
sollen. 

Seit Juli vergangenen Jahres ist auch bei uns in 
Ried diese strukturelle Veränderung sichtbar. Aus 
den 19 Pfarren des Dekanates Ried ist die Pfarre 
Ried im Innkreis geworden. Das 
Pfarrgründungsfest am 12. April 2026 war ein 
sichtbares Zeichen für das beginnende Neue. Auf 
den Fotos dieses Festes nehme ich eine freudige 
Aufbruchsstimmung wahr, die sich in den 
pfarrlichen Alltag hinein fortsetzen darf. Freilich ist 
bei allen Veränderungen, die es in der Kirche gibt, 
ihr Auftrag gleichgeblieben: die Menschen mit 
Jesus Christus bekannt zu machen, die Eucharistie 
zu feiern und das Evangelium zu verkünden. Das 
soll uns in unserer Pfarrgemeinde auch weiterhin 
ein wichtiges Anliegen bleiben, für das wir uns mit 
Gottes Hilfe gemeinsam einsetzen dürfen. Die 
beiden Patrone der Stadtpfarrkirche, Petrus & 
Paulus, die auch meine Namenspatrone sind, 
mögen uns dabei helfen, den Glauben zu leben 
und im Vertrauen auf Gott miteinander einen guten 
Weg in die Zukunft zu gehen. 

Als neuer Pfarrvikar grüßt Sie herzlich

Peter Paul Gangl

IMPRESSUM

Redaktionsteam:
Pfarrgemeinde Stadt Ried: Pfarrvikar Rupert Niedl 
(0676 8776 5317)
Annemarie Dinjel-Bodenhofer, Felix Kaltenböck, Josef 
Fuchs, Maria Perndorfer, Renate Pumberger
Pfarrgemeinde Riedberg: Karl Geßwagner, Petra 
Starkmann, Johann Wimplinger
Änderungen und Druckfehler vorbehalten!
Wünsche, Berichte, Anregungen an die Pfarrkanzleien 
oder an m.perndorfer@eduhi.at

Der nächste Pfarrbrief erscheint Anfang Dezember 
2026
Redaktionsschluss: 27. Oktober 2026

Fotos:  Peter Hofmann (S. 9, 11), KH_BHS_Ried_Foto 
Hirnschrodt (S. 14), Maria Perndorfer (S. 1 - 16, 4, 6), 
privat (S.  9, 10),  Pfarrgemeinde  Riedberg (S. 7, 9),  
Hans-Peter Reinthaler (S. 7, 9), Kapuzinerberg (S. 15), 
Peter Paul Gangl (S. 5), Pfarre Ried (S. 3), Jungschar 
Riedberg (S.11), Rudolf Sandmeier (S. 4), 
Franziskushaus (S. 13)

Druck: H+S Druck Hohenzell
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Pfarrgemeinden Stadt Ried 

Besser hören beim Gottesdienst
In letzter Zeit haben immer mehr 
Gottesdienstbesucher geklagt, dass sie die 
Priester und Wortgottesdienstleiter sehr schlecht 
verstehen. Wir haben diese Beschwerden ernst 
genommen und haben uns auf die Suche nach 
einer Verbesserungsmöglichkeit gemacht. Eine 
gewisse Abhilfe besonders für Menschen, die ein 
Hörgerät benützen, verspricht eine Induktions-
anlage. In einem speziellen Gerät wird die Sprache 
in ein elektromagnetisches Signal umgewandelt. 
Die neueren Hörgeräte können diese Signale 
empfangen und können so dadurch den Trägern 
von Hörgeräten ein besseres Verstehen und 
besseres Hören von Sprache ermöglichen. Wir 
haben für Testzwecke eine Anlage vom Verein 
Focus Mensch ausgeborgt.

Diese Anlage testen wir einige Wochen, ob sie die 
versprochenen Verbesserungen für Hörgeräteträger 
bringt. Zurzeit ist eine Hälfte der Bankreihen mit 
dieser Induktionsschleife versorgt, man sieht es an 
dem Kabel, das am Boden in der Nähe der Bänke 
verlegt ist. Wir bitten Hörgeräteträger und 
Hörgeräteträgerinnen zum Vergleich der 
Wirksamkeit der Anlage sich einmal in den Bereich 
ohne Induktionsschleife zu setzen (Marienaltar 
Seite) und ein anderes Mal in die Bänke mit der 
Induktionsschleife (Kreuzaltar Seite). 

Es wäre uns eine große Hilfe, Rückmeldungen zu 
bekommen, auf welcher Seite es für Sie besser 
verständlich war. Falls es ein positives Ergebnis gibt, 
werden wir die Anschaffung einer Induktionsanlage 
für unsere Stadtpfarrkirche ins Auge fassen.

Josef Fuchs

Legio Mariens

Vereins-Initiative von Kaplan Amobi
(2019 bis 2023 in Ried gewesen)

Was solln denn die Zeilen bedeuten, nanu?
Sie gelten der BARMHERZIGKEIT FÜR AWGU (Augu)
Afrika unser Nachbar-Kontinent
bewegt sich, nicht nur, weil Sonne dort brennt.
Migranten schwappen von dorten hierher,
doch sie sterben vielfach im Mittelmeer.

Der Hauptgrund: Dort mangelts an Infrastruktur.
Schon ein Rettungsauto ist Kostbarkeit pur!
Von Klein-Krankenhäusern noch ganz zu schweigen,
ob‘s die dann auch gibt, soll die Zukunft zeigen!

… FÜR AWGU, ein kompaktes Pilotprojekt,
in dem ein Domino Effekterl steckt !!
Ein Wachstum derartiger  eN Gschi O’s
und beständig geht’s da unten positiv los!!
kleine NGO’s tun sich fraglos lohnen
ergänzend zu großen Organisationen.

Mit Gott, ein Seufzer und Herzensgruß – 
aus Europa es mit Gott froh und gut sein muß:
wenn‘s zum Awgu-Konto* „raschelt“ bunt, etwa 
grün?  
Hilft dies Afrika, lebenswert auf zu blühn
und die Leute dann gern in der Heimat bleiben
statt im Meere gefährlich umher zu treiben.
*) Awgu-Konto: AT72 3445 0000 1223 1429 

Alfred Schmollgruber

Kirchenreinigung
Herzlichen Dank an 

alle, die beim großen 
Kirchenputz an zwei 
Halbtagen im Juni 

mitgeholfen haben!!
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Katholische Frauenbewegung
Die KFB Riedberg, sowie einige Frauen der KFB der Stadtpfarre, 
erlebten gemeinsam einen wunderschönen Ausflug mit Kulinarik, 
Kultur, Natur und Gemeinschaft.

Die letzte KFB Runde dieser Saison wurde am 6. Juli 2026 
durchgeführt:
Begonnen wurde mit einer Dankesandacht in der Riedbergkirche, 
die von Dr. Elisabeth Reiter perfekt vorbereitet wurde.
Nach ein paar Informationen und Dankesworten ging es bei 
Wurstsalat und Kuchen unterhaltsam in den Abend.

Termine

KFB Riedberg
Montäglicher Walkingabend:
Treffpunkt um 18:00 Uhr bei der Riedbergkirche. 

Beginn der Bastelzeit:
Ab 12.10. jeden Montag ab 18:00 Uhr

20.11.2026, 18:00 Uhr: Türkränze binden

23.11.2026, 13:30 Uhr: Adventkränze binden
25.11.2026, 18:00 Uhr: Adventkränze binden

27.11.2026, 09:00 Uhr: Adventmarktvorbereitung

Termine KFB Pfarrgemeinde Stadt Ried 
werden noch bekanntgegeben (Aushang, Verlautbarungen)

Alfred Schmollgruber
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Tischlerei Gregor Rammerstorfer
Pötting 20 | 4754 Andrichsfurt | +43 7750 3300

Tischlerei Gregor Rammerstorfer
Pötting 20 | 4754 Andrichsfurt | +43 7750 3300

Wir sagen herzlich 
DANKE

unseren Sponsoren
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FESTE FEIERN WIE SIE FALLEN

Unsere Riedbergkirche steht unter der 
Schutzherrschaft der Heiligen Dreifaltigkeit. Das 
Fest der Heiligen Dreifaltigkeit begeht man am 1. 
Sonntag nach Pfingsten. Gleichzeitig wurde die 
Riedbergkirche vor 70 Jahren geweiht. So haben 
wir das in diesem Jahr am 31. Mai 2026 zum 
Anlass genommen unser Patrozinium und die 
Kirchweihe zusammen zu feiern.

Freunde und Förderer der Riedbergkirche waren 
eingeladen und sind dieser Einladung zahlreich 
nachgekommen.

In Vertretung des Bischofs hat Generalvikar 
Severin Lederhilger den Gottesdienst feierlich 
gestaltet. Er hat in seiner Predigt noch einmal 
hervorgehoben, wieviel freiwillige unentgeltliche 
Arbeit hinter solchen Projekten wie Kirchenbau 
bzw. Kirchenrenovierung steckt. Ohne 
Idealismus, Tatkraft und Glauben ans Gelingen 
ist so etwas nicht möglich. 

Besonders freute uns die musikalische Gestaltung 
durch den Generations Chor und das Orgelspiel von 
Stefan Wachauer und seiner Tochter Rosa.

Trotz des Wolkenbruchs während des 
Gottesdienstes durften wir die kulinarischen 
Genüsse im Freien genießen. Eine Abordnung der 
Stadtkapelle Ried hat das weitere Beisammensein 
musikalisch begleitet.

Die Kinder wurden mit Hüpfburg und Schminkstation 
unterhalten.

Bevor am späten Nachmittag der nächste 
Regenschauer niederging, waren alle verköstigt und 
hatten sich auf den Heimweg gemacht.

Im Namen des Seelsorgeteams auf diesem Weg: Ein 
herzliches „Vergelt´s Gott“ für die vielen fleißigen 
Helfer und das damit gelungene Fest.

Petra Starkmann

Pfarrgemeinde Riedberg 

Freitag, 25. September, 30. Oktober und 
4. Dezember 2026, jeweils 15 bis 17 Uhr

Mittwoch, 23.09., 18:30 Uhr, Riedbergkirche
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Jugendpastoral in der Pfarre Ried

ALPHA-KURS
Du hast einen Auftrag.  Eine Mission.  
Talente, die Du leben sollst. Wenn Du Deine 
Begabungen einsetzt, wird Dein Leben voll Sinn 
sein.
Jesus hat das zu seiner Zeit so ausgedrückt: 
Die Zeit ist erfüllt, das Reich Gottes ist nahe. 
Kehrt um und glaubt an das Evangelium! 
(Markus 1,14).

Evangelium heißt frohe Botschaft. So etwas 
brauchen wir heute wirklich: Grund zur 
Hoffnung.
Wer begründete Hoffnung finden möchte und 
wer seinen persönlichen Hoffnungen auf den 
Grund gehen will, der/die ist herzlich eingeladen 
zum Alpha-Kurs unserer neuen Pfarre Ried! 

Der bereits von 14 Millionen Menschen in 163 
Ländern besuchte Alpha-Kurs basiert auf einer 
Initiative des anglikanischen Pfarrers Nicky 
Gumbel und geht aus von einigen wenigen 
Fragen wie

�� Worauf kommt es im Leben an?
�� Was passiert, wenn wir sterben?
�� Ist Vergebung möglich?
�� Wie kann das Leben gelingen?

Gemeinsam werden wir entdecken, welche 
Antworten Jesus uns heute gibt!

Evelyn Gnigler und Robert KettL

Der Alpha-Kurs findet statt an 

* 12 Montagabenden von 19:00-21:00: 
2./9./16./23. November // 14. Dezember // 11. Jänner // 1./8./22. Februar // 1./15. März
*   1 Heilig-Geist-Wochenende:  
Freitag, 22. Jänner abends und Samstag, 23. Jänner ganztags
Erfahrungsgemäß lohnt sich der Zeitaufwand! 

Am 21. November 2026 um 18 Uhr findet in der 
Pfarrkirche Riedberg ein Jugendgottesdienst für 
alle jungen Menschen aus den Pfarrgemeinden der 
neuen Pfarre Ried statt. Maximus Nwolisa, der neue 
Jugendseelsorger der Diözese wird die 
Eucharistiefeier halten, Jugendbeauftragte Evelyn 
Gnigler übernimmt mit Band und Team die 
Gestaltung. 

Im Anschluss gibt es eine Afterparty im 
Pfarrzentrum für alle Jugendlichen ab der 
Firmvorbereitung. 
Nähere Infos bei Evelyn unter 0676 8776 6250

Ich lade euch herzlich 
ein, in Kontakt zu 
treten, auf dem 
Laufenden zu bleiben, 
euch einzuklinken und 
auch gerne 
einzubringen. 
Ich freu mich auf dich!  

  Evelyn  Gnigler
Beauftragte für Jugendpastoral in der Pfarre Ried 
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Jungscharlager 2026 – Ein Abenteuer unter dem Meer

Unter dem Motto „Unter dem Meer – Der verlorene 
Dreizack des Meerkönigs Triton“ verbrachten Victoria und 
Flora gemeinsam mit ihrer Jungscharleiterin Kerstin drei 
spannende Tage beim diesjährigen Jungscharlager in 
Utzenaich.

Die Geschichte begann mit geheimnisvollen 
Flaschenposten von Fabius und Sebastian. Gemeinsam 
machten sich die beiden Meeresforscherinnen auf die 
Suche nach dem verschwundenen Dreizack des 
Meerkönigs. Dabei lösten sie zahlreiche Rätsel, 
entschlüsselten Geheimschriften und meisterten an 
verschiedenen Stationen in Utzenaich spannende 
Aufgaben. Auch ein Ausflug ins IKUNA sorgte für viel Spaß 
und wurde in die Geschichte eingebunden.

Im Mittelpunkt standen jedoch nicht nur Spiel und 
Abenteuer, sondern auch Werte wie Freundschaft, 
Vertrauen, Zusammenhalt und gegenseitige 
Unterstützung. Die Kinder bewiesen bei jeder Mission 
Teamgeist und meisterten alle Herausforderungen mit 
Bravour.

Den krönenden Abschluss erlebten die Eltern gemeinsam 
mit den Kindern: Beim Lagerfeuer wurde das letzte Rätsel 
gelöst und schließlich der im Schilf des Teiches versteckte 
Dreizack samt Schatzkiste mit Urkunden, Marshmallows 
und einer letzten Flaschenpost entdeckt.

Ein herzliches Dankeschön gilt allen Helferinnen und 
Helfern sowie den Eltern für ihr Vertrauen. Das 
Jungscharlager zeigte einmal mehr, wie viel Freude 
gemeinschaftliche Erlebnisse bereiten und wie wichtig 
Zusammenhalt, Kreativität und Glaube für unsere Kinder 
sind.

Danke an Jessi

Nach zwei Jahren engagierter Tätigkeit als 
Jungscharleiterin verabschieden wir uns 
von unserer Jessi und sagen von Herzen 
Danke. Mit viel Herz, Freude und Einsatz 
hat sie unsere Jungscharkinder begleitet 
und das Pfarrleben bereichert. Zu ihrer 
Hochzeit am 9. Mai überraschten wir sie mit 
einem Rosenspalier der Jungscharkinder 
und überbrachten ihr unsere herzlichsten 
Glückwünsche. Wir wünschen Jessi und 
ihrem Mann für ihren gemeinsamen 
Lebensweg Gottes reichen Segen, viel 
Freude und alles Gute.

Hast auch DU Lust, mit anderen zu spielen 
und zu basteln?

Unsere Jungschar-Stunden sind jeweils 
samstags von 10:00 bis 11:30 Uhr im 
Pfarrzentrum Riedberg

19.09.: Jungscharstart

03.10.,  24.10.,  21.11.,  
05.12.,  19.12.:  06.12.

Liebe Grüße
Jessi
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Übergang mit Zuversicht: Das Franziskushaus 
gestaltet Zukunft

Für das Franziskushaus ist eine kommende Zeit des 
Übergangs spürbar. Mit einem lachenden und einem 
weinenden Auge blicken wir auf Veränderungen, die 
uns begleiten. Besonders bewegt uns die Schließung 
des Dominikanerhauses in Steyr. Über viele Jahre war 
es ein Ort der Begegnung, des Lernens und des 
gesellschaftlichen Austausches. Die damit 
verbundenen Erinnerungen und Erfahrungen bleiben 
bestehen und bestärken uns zugleich darin, unseren 
Bildungsauftrag in Ried engagiert weiterzuführen.
Für das Franziskushaus am Riedberg beginnt ab 
Sommer 2027 ein bedeutender neuer Abschnitt: Die 
Generalsanierung unseres Hauses ist geplant. Die 
Bauarbeiten werden in mehreren Etappen durchgeführt 
und sich über etwa drei Jahre erstrecken. Was auf den 
ersten Blick nach einer großen Veränderung aussieht, 
ist vor allem eine große Chance für die Zukunft unserer 
Region.

Ab Sommer 2027 können wir zwar keine 
Unterkunftsmöglichkeiten für Teilnehmer:innen mehr 
anbieten, doch der reguläre Kursbetrieb findet ab 
Herbst 2027 weiterhin statt. So bleibt das 
Franziskushaus auch während der Umbauphase ein Ort 
des Lernens, der Begegnung und des Austauschs.
Mit der Generalsanierung entsteht am Standort 
Riedberg ein zukunftsweisendes Zentrum, in dem 
kirchliche und nichtkirchliche Bildungs- und 
Beratungseinrichtungen und Institutionen noch stärker 
als bisher zusammenfinden werden. Die Bündelung von 
Angeboten und Kompetenzen an einem Ort schafft 
neue Möglichkeiten für Zusammenarbeit, Gemeinschaft 
und lebendiges Kirche-Sein.

Ich blicke daher mit großer Freude und Zuversicht auf 
die kommenden Jahre. Es entsteht nicht einfach nur ein 
saniertes Gebäude, sondern ein moderner, einladender 
Ort für die Menschen in unserer Region. Ein Ort, an 
dem Bildung, Begegnung und Gemeinschaft auch in 
Zukunft ihren Platz haben und an dem neue Ideen, 
wertvolle Beziehungen und gelebter Glaube wachsen 
können. Gemeinsam freuen wir uns darauf, dieses neue 
Kapitel des Franziskushauses zu gestalten.

Kornelia Zauner MA
Leiterin Bildungszentrum Franziskushaus Ried

Riedholzstraße 15a
4910 Ried i.I.
07752-82742/33
0676-87763262
Büro: 9:00-12:00 und von 14:00 bis 16:00 Uhr 

Meditation am Abend: 
Den Tag in Ruhe ausklingen lassen

07.10., 18:30 bis 19:30 Uhr
4.11., 18:30 bis 19:30 Uhr

Kapelle des Sonnengesangs 
(Franziskushaus)

Taizègebet -RUHE-ZEIT -DA SEIN -
MEDITATIVE GESÄNGE AUS TAIZÉ

16.10., 27.11. jeweils 19:30 Uhr 

Kapelle des Sonnengesangs 
(Franziskushaus)

Chorsingabend - Chorliteratur für das 
Kirchenjahr 

Leichte & mittelschwere Chorwerke für die 
Kirchenchorpraxis

Bitte gebt bei der Anmeldung an, welche 
Singstimme ihr singt!

Do. 08. 10. 26 (Advent),19:00 - 21:00 Uhr

Leitung: Alexander Wurm, Fachstelle 
Kirchenmusik
Kosten: € 10,- 
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Rorate im Advent - Frühmorgendlicher 
Gottesdienst im Kerzenschein

Termin: Freitag, 04.12.2025
Zeit: 08.00 Uhr, im Franziskushaus
Leitung: Adi Völkl
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                             Kloster St. Anna
11.09. 17:00 Gedenkgottesdienst zum Gedenktag 

der Gründerin Maria Celeste Crostarosa
12.09. 15:30 Eucharistische Stunde
10.10. 15:30 Eucharistische Stunde
01.11. 16:00 Allerheiligen
02.11. 17:00 Allerseelen
14.11. 15:30 Eucharistische Stunde
22.11. 16:00 Christkönigssonntag, 

Festgottesdienst
08:00 Anbetung, bis 11 Uhr
14:00 Anbetung, bis 16 Uhr

29.11. 16:00 1. Adventsonntag
Täglich, 15 Uhr: Barmherzigkeitsrosenkranz
Eucharistische Anbetung
Mo, Mi, Fr: 7:00 bis 7:30 Uhr
Di, Do, Sa: 7:30 bis 8:00 Uhr
6. des Monats 15:00 bis 20:00 Uhr

TERMINE

 – Ehrenamt im Krankenhaus der 
Barmherzigen Schwestern Ried
Zeit schenken. Menschlichkeit leben.
Ehrenamtliche sind ein unverzichtbarer Teil des 
Krankenhausalltags im Krankenhaus der 
Barmherzigen Schwestern Ried. Mit einem 
offenen Ohr, kleinen Gesten und viel Herz 
schenken sie Patientinnen und Patienten 
wertvolle Momente der Nähe, des Zuhörens und 
der Freude – gerade dann, wenn diese am 
meisten gebraucht werden.
Als Ordenskrankenhaus ist das Ehrenamt 
Ausdruck gelebter christlicher Nächstenliebe. Es 
ergänzt die medizinische und pflegerische 
Versorgung um eine besonders wichtige 
Dimension: Menschlichkeit. Dabei sind keine 
medizinischen Vorkenntnisse erforderlich – 
entscheidend ist der Wunsch, für andere da zu 
sein.
Vielfältig engagiert – ganz nach den eigenen 
Möglichkeiten
Ehrenamtliche bestimmen selbst, wie oft und in 
welcher Form sie sich einbringen möchten. Die 
Einsatzmöglichkeiten sind vielfältig:

�� Gespräche am Krankenbett

�� Begleitung bei Spaziergängen

�� kleine Besorgungen

�� einfach Zeit schenken und da sein

Gut begleitet – Teil einer starken Gemeinschaft
Ehrenamtliche werden durch eine Koordinatorin 
begleitet, eingeschult und sind Teil der „BHS-Ried-
Familie“. Neben ihrem Einsatz profitieren sie von 
Austauschmöglichkeiten und gemeinsamen 
Veranstaltungen.
Viele erleben ihr Engagement als große persönliche 
Bereicherung:
Ein Lächeln oder ein Dankeschön zeigen, wie viel 
selbst kleine Gesten bewirken können.

Faktenbox:  After-Work-Infoabend 
„Gemeinsam Gutes tun“
19.10.2026, 17:00 Uhr
Krankenhaus der Barmherzigen Schwestern Ried
Seminarraum 2/Seminarzentrum 5. Stock

Einblick & Austausch:
�� Informationen zum 

Ehrenamt
�� Hausführung
�� Gespräche mit 

Ehrenamtlichen
Kontakt & Anmeldung:
Anna Hohensinn, MA

 +43 664 / 88 41 99 10
ehrenamt.ried@bhs.at

#HabeDieEhre!
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Sonn- und Feiertage
08:00 Kirche Stadt Ried
09:30 Kirche Stadt Ried

1., 3., 5. So. im Monat: Wort-Gottes-Feier
10:00 Kirche Riedberg

2., 3. So. im Monat: Wort-Gottes-Feier

10:00 Kapuzinerkirche 
2. Sonntag im Monat: Wort-Gottes-Feier

10:00 Konvikt
16:00 Kloster St. Anna
19:00 Ökumenischer Gottesdienst, 5. Sonntag 

im Monat, siehe Ankündigung
Montag
15:00 Rosenkranz Pflegeheim 2
17:00 Kloster St. Anna
Dienstag
07:00 Kloster St. Anna
07:30 Kirche Stadt Ried
10:00 Pflegeheim 2
Mittwoch
07:30 Kirche Stadt Ried

2. Mittwoch im Monat: Legionsmesse
09:00 1. Mittwoch im Monat: Begegnungszeit

Kirche Stadt Ried
15:00 "Rast und Musik" im  Krankenhaus
15:00 Rosenkranz Pflegeheim 1
17:00 Kloster St. Anna
Donnerstag
07:00 Kloster St. Anna
07:30 Kirche Stadt Ried
17:30 Krankenhaus
Freitag
08:30 Rosenkranz Kapuzinerkirche
09:00 Kapuzinerkirche      (letzten  Freitag im 

Monat: Wort-Gottes-Feier)
10:00 Pflegeheim 1
17:00 Kloster St. Anna
Samstag
07:00 Kloster St. Anna
17:30 Sonntag-Vorabendmesse Krankenhaus

Regelmäßige Gottesdienste ab 
Oktober                       Kapuzinerberg        

27.09.10:00 Rhythmische Messe mit „Ensemble 
Klangviertel“ (Ltg. Rudi Marsch)

04.10.10:00 Erntedankfest, Familienmesse
anschließend Mittagstisch

25.10.10:00 Hl. Messe, Klosterkaffee
01.11.10:00 Allerheiligen mit Gräbersegnung, 

Familienmesse
15.11.10:00 Rhythmische Messe mit „labend 

amoi“ (Ltg. Rosi Thattendorfer)

29.11.10:00 1. Advent, Hl. Messe mit 
Adventkranzweihe, 
mit Hausmusik und 
Frauendreigesang Eberschwang

                   Konviktgemeinde

04.10. 10:00 Eucharistiefeier, Pater Josef 
Költringer, Konviktcafe

01.11. 10:00 Eucharistiefeier, Pater Josef 
Költringer, Konviktcafe

29.11. 10:00 Eucharistiefeier, Pater Josef 
Költringer, Adventkranzsegnung

Die aktuellen Termine finden Sie auf den Aushängen an den Kirchen und auf unseren 
Websites!

Erntedankfest am 
Kapuzinerberg am 

4. Oktober 2026, 
um 10 Uhr

 mit anschließendem 
Mittagstisch

               Krankenhaus-Kapelle 

17.09. 17:30 Gottesdienst mit Krankensalbung
24.09. 18:30 Vinzenzfest
08.10. 17:30 Gottesdienst mit Krankensalbung
12.11. 17:30 Gottesdienst mit Krankensalbung
03.12. 05:30 Rorate

"Treffpunkt für Trauernde" (RK Ried)
Mittwoch, 02.09., 07.10., 04.11.2026

18 bis 20 Uhr
im Pfarrzentrum Riedberg
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                Pfarrgemeinde Riedberg

04.10. 10:00 Erntedankfest mit anschließendem 
Frühschoppen

01.11. 14:00 Interkonfessionelles Toten-
gedenken (Aussegnungshalle)
mit anschließender Gräbersegnung 
(Waldfriedhof) 

02.11. 08:00 Gottesdienst zu Allerseelen
Aussegnungshalle)

21.11. 18:00 Jugendgottesdienst
28.11. 15:00 Adventmarkt
28.11. 18:30 Wort-Gottes-Feier mit 

Adventkranzsegnung und 
anschließender Einschaltfeier am 
Riedberger Christbaum

29.11. 09:00 Adventmarkt
31.11. 18:30 Nacht der 1000 Lichter (bis 21:30 Uhr)

05.12. 07:00 Rorate mit anschließendem 
Frühstück

                Pfarrgemeinde Stadt Ried 

13.09. 08:00
09:30

Wort-Gottes-Feier
Eucharistiefeier

27.09. 08:00
09:30

Wort-Gottes-Feier
ERNTEDANKFEST

26.10. 09:30 Eucharistiefeier Nationalfeiertag
01.11. 08:00

09:30
14:00

Festgottesdienst
Wort-Gottes-Feier
Ökumenische Feier Aussegnungshalle
Anschließend Gräbersegnung

02.11. 09:30 Eucharistiefeier mit Gedenken an die 
Verstorbenen des vergangenen Jahres

29.11. 17:00 Adventsingen mit Adventkranzsegnung

Begegnungszeit

Gottesdienst & Kaffee
Anschließend Ausklang im Café ViVid

Mittwoch, 02.09., 07.10., 04.11., jeweils 9 Uhr

   TERMINE

Kirchenmusik/Konzerte

Freitag, 4. September um 18.00 Uhr
Orgelkonzert mit Manuel Schuen, Wien, spielt 
an der Schwanthalerorgel

27. September, 09.30 Uhr:
Erntedankfest mit musikalischer Gestaltung 
Kinderchor unter der Leitung von Martina 
Knoglinger

1. November, 08.00 Uhr:
W.A. Mozart „Missa brevis“ D-Dur KV 194

8. November, 09.30 Uhr:
Festgottesdienst mit den Chören der 
Großpfarre Ried

Samstag, 24. Oktober, 19.30 Uhr
Großes Chor- und Orchesterkonzert
Jan Dismas Zelenka „Missa omnium“
Vocalensemble Company Life, 
Orchester mit authentischen Instrumenten
Solistenensemble
Ltg. Bernhard Schneider

Sonntag, 29. November, 17.00 Uhr
Adventkranzsegnung und Adventsingen 
Jugendchöre aus Ried, Bläsergruppe, Kantorei

Caritas - Treffpunkt für pflegende 
Angehörige
Jeden 1. Montag im Monat
17 bis 19 Uhr
7.9.: Wanderung im Stadtpark
5.10., 2.11.: Pfarrzentrum Riedberg

Firmung:
8. Mai 2027, Riedbergkirche

Firmspender:
Prälat Klaus Sonnleitner, Stift St. Florian

Anmeldung zur Firmungvorbereitung im 
November 2026 zu den Bürozeiten in den 
Pfarrbüros Stadt Ried bzw. Riedberg

Adventmarkt Riedberg

Mit Bratwürstl- und Punschverkauf

28.11.: 15:00 bis 18:00 Uhr

29.11.: 09:00 bis 11:30 Uhr


